
Der Amtsantrıtt
des Rotarıchters Antonı1o Albergatı (1649)

Von HERMANN HOBERG

Antomo Albergatıi wurde 1612 1n Bologna als Sohn des Marchese Ugo
lbergati un: se1lner Gemahlin Francesca Boni geboren. Er erwarb ın
Padua die W iürde eınes Doktors beider Rechte und bekleidete, als ihn
Innozenz (1644— 1655) März 1649 Z otariıchter ernannte, das
Amt eiINes Krzpriesters der Kathedrale seıner Vaterstadt. Nachdem

fast 17 Jahre Dekan der ota SCWESCH WAarL:, starb al Juni 1686
ın Monte Porzio bei Rom Sein Leichnam wurde ın der In I rTastever
gelegenen Kirche Maria della Scala beigesetzt. An Länge der mts-
dauer übertreiffen iıhn unter den Auditoren der Neuzeit 10808 der Vene-
zlaner (#10vannı Battista C oceini 0— 1 und der Franzose Seraphin
Olivier-Razalıi (1565—1604)

Albergati war sehr reich und mıt hochgestellten Persönlichkeiten
nah verwandt. Der Kardinal Niccolö Albergati-Ludovisi (Kardinal 1645
bis 1687 ar se1ın Bruder, der Fürst Niccolö Ludovisi (t 1665), der 16.  b
Costanza Pamfili, eiıne Nichte Innozenz Ä., heiratete, seın Vetter. Be-
scheidenheit und uüte zeichneten ihn aus. Seine Juristische Begabung
wa  _ Serıng. Er hatte aber eıne glückliche and 1n der Auswahl selner
Mitarbeiter (der sogenannten adiutores studchi oder aiıutantı di studi0).
Das zeıigen die Dezisionen, die unter seınem Namen gehen

ber den Amtsantriıtt lbergatis als otarıchter besitzen N1IT 1
larıum Se1INES Kollegen Celsi eınen Bericht VO außergewöhnlicher
Ausführlichkeit un Genauigkeit. Angelo Gelsi wurde als Sohn des
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Ortensio Celsi nd der Porecia Monaldeschi ın Rom geboren un wWäarTrTr

verwandt mıt den Kardinälen Bernardino Spada (Kardinal 4— 1
und Ulrico Carpegna (163  I—  1679) An eiInNn und demselben Jlage erhielt

die Würde eınes Doktors beider Rechte nd das Prälatengewand.
Unter Urban 1ILL 1623—10644) wurde eferendar beider Signaturen
und bald darauft Beamter der Kongregation des uonNn (Governo. Während
der auf den Tod Urbans 11L folgenden Sedisvakanz machte ihn das
Kardinalskolleg ZU Sekretär dieser Kongregation. Innozenz be-
staätıgte iıhn ın diesem Amt, verlieh ihm aber bald darauf, nämlich
8 März 1645, die durch das Ausscheiden des ZzU Kardinal erhobenen
DDomenico Cecchini frei gewordene Auditorenstelle der ota Am

November des gyleichen Jahres ın das Rotakolleg aufgenommen, be-
Zann CGelsi Dezember seıne richterliche Tätigkeit. Alexander VIL
(1655—1607) verlieh ıhm Januar 1664 den Purpur. Er Wäar Prä-
fekt der Konzilskongregation. Am 6. November 1671 starbh 1 Alter
VOoO 71 Jahren. In der Gruft seıner Familie 1n der Kirche del Gesuü
wurde bestattet

Die Rotarichter ließken die ın den Rotasıtzungen gefaßten Beschlüsse
(resolutiones) durch ihre ekretäre registrıeren. Die entstehenden
Register nannte INa Diarla. In ihnen sind gewöÖhnlich nıcht u die ın
den Rotasitzungen getroffenen richterlichen ntscheidungen festgehal-
ten, sondern auch sonstiıge Beschlüsse und Vorkommnisse, darunter die
verschiedenen Akte, Al denen sıch der Amtsantritt e1INeEs neuernannten
Auditoren zusammensetzte. Später hat an vielfach die Aufzeichnungen
esonderen nhalis aus den larıen auSSCcCZ0OSCH und ıIn eıgenen Büchern
zusammengestellt. Von vielen jarıen haben WIT heute VWu  — noch solche
Auszüge.

Auch die Aufzeichnungen Celsis ber den Amtsantrıiıtt VAlbergatis
sind u ın eiınem AÄuszug au  N seiınem 1arıum erhalten. Der Äuszug
betrifft die Zeit VO November 1647 biıs Januar 1664 Kr ist ın wel
Handschriften des Archivs der ota überlieftert: Diar. 9, 89—1016,
und Diar. z A _ 182 Die erstgenannte Handschrift, die verschiedene
Hände erkennen laßt un zahlreiche Korrekturen und Nachträge auft-
weıst, ıst ohne Zweifel die ursprünglichere. Ihr folgt Abdruck.

Daß Celsi dem Amtsantritt Albergatis ıIn seiınem 1arıum soviel
Platz einräumte, erklärt sich ohl VOor allem daraus, daß dieser mts-
ntrıtt der erste WAarL, en als Mitglied der ota erlehbte und be1i dem

als eıner der beiden Jüngsten Auditoren 1n besonderer W eise mıt-

Archiv der Rota, Misc 2) 315 (MotuproprIio). N ı
doinus Vıtae ei Tes gestae pontificum Romanorum ei cardinaliıum,

Bde 1()74, 4, Sp 755 Cardella, Memortie storiche de cardinalıi,
Bde >  P Ba Z, 102 Cerchiaraı, Bd. 2, S, 168 Gauchat, S34
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zuwirken hatte Auch mochte ihm der Amtsantritt e1INESs Mannes, der
allein selıner verwandtschaftlichen Beziehungen ZU Rotarichter
emporstieg und u  —; dank des yroßen Entgegenkommens seıner künft-
tıgen Kollegen die beiden vorgeschriebenen Disputationen glücklich
überstand, esonders iınteressant erscheinen.

Bei aller Ausführlichkeit hat CGelsi aber keineswegs das Zeremoniell
des Amtsantritts ın allen Einzelheiten festgehalten. Das zeıgt eın Ver-
gleich mıt der eingehenden Darstellung des Amtsantritts, die WIT dem
Auditor Ansaldo Ansaldı verdanken Andererseıits hat Coelsi vieles,
as bei Ansaldı fehlt Auch schreibt 60 Jahre früher als dieser. Ich
werde Celsis Bericht spater naıt anderen Quellen ın einer ZUSAamMmMee1I-

assenden Darstellung des Amtsantritts der otarıchter verwerten.
Der folgende Abdruck o1ibt das sogenannte geschwänzte miıt X

wieder. bedeutet: Lücke ın der Handschrift.

Archiıv der Sacra Romana KRota, Dıar. 9, PP-  3—3
Die Mercurii 17 Martıi 1649 fuit rota inculcata praesentibus

omnibus R.mus decanus (p 284) ultimo proposult instantıam
comıtiıs Antoni Albergatı Pro admissione e1Ius motusproprIil Et fuit
dictum. quod admitteretur. Eit ad dietum effectum 1pse COMES accessıt
ın die intormationis * i1uxta solitum acd domus singulorum auditorum.
Hac OCCasıone nonnulli dominis dixerunt, quod, quamVvI1s insteterınt.

3 Decisiones Sacrae Rotae omanae R.P Ansaldo de nsaldıs,
Bde., 1’ Praefatio 21 Daraus Auszug be1i Ce chiarlı,

1,
Vgl Cerchiarı, Bd 1’ 197 99 inculcatae vocabantur rotae,

In quıbus Occurreret agn proponendarum Causarum multitudo, quUa«t ıffer1ı
NO  — possentHERMANN HOBERG  114  zuwirken hatte. Auch mochte ihm der Amtsantritt eines Mannes, der  allein wegen seiner verwandtschaftlichen Beziehungen zum Rotarichter  emporstieg und nur dank des großen Entgegenkommens seiner künf-  tigen Kollegen die beiden vorgeschriebenen Disputationen glücklich  überstand, besonders interessant erscheinen.  Bei aller Ausführlichkeit hat Celsi aber keineswegs das Zeremoniell  des Amtsantritts in allen Einzelheiten festgehalten. Das zeigt ein Ver-  gleich mit der eingehenden Darstellung des Amtsantritts, die wir dem  Auditor Ansaldo Ansaldi verdanken?. Andererseits hat Celsi vieles,  was bei Ansaldi fehlt. Auch schreibt er 60 Jahre früher als dieser. Ich  werde Celsis Bericht später mit anderen Quellen in einer zusammen-  fassenden Darstellung des Amtsantritts der Rotarichter verwerten.  Der folgende Abdruck gibt das sogenannte geschwänzte € mit ae  wieder. * * * bedeutet: Lücke in der Handschrift.  Archiv der Sacra Romana Rota, Diar. 9, pp. 283—35345  Die Mercurii 17 Martii (1649) fuit rota inculcata *, praesentibus  omnibus ?, R.mus decanus  (p. 284) .  ultimo proposuit instantiam  comitis Antonii Albergati pro admissione eius motusproprii®. Et fuit  dictum, quod admitteretur. Et ad dictum effectum ipse comes accessit  in die informationis * iuxta solitum ad domus singulorum auditorum.  Hac occasione nonnulli ex dominis dixerunt, quod, quamvis insteterint,  3 Decisiones Sacrae Rotae Romanae coram R.P.D. Ansaldo de Ansaldis,  7 Bde., 1711—1743, Bd. 1, Praefatio n. 21 ff. Daraus Auszug bei Cerchiari,  Bd. 1, S. 86 ff.  1 Vgl..Cerchiarı, Ba 1 S: 4972 %.  inculcatae  vocabantur rotae,  in quibus occurreret magna proponendarum causarum multitudo, quae differi  non possent ...“ In der Regel versammelte sich die Rota nur montags und  freitags. War aber einer dieser Tage verhindert, so nahm man den Mittwoch  als Sitzungstag hinzu.  ? Die damaligen Rotarichter: Edmond Aime Du  Nozet  (Auditor 1627—1657, Dekan seit 1652), Francisco de Rojas Borja  (Auditor 1635—1653), Christoph Peutinger (1639—1656), Celio Bichi (1639—1657),  Carlo Cerri (1639—1669), Girolamo Melzi (1642—1660), Leone Verospi (1642—1666),  Pietro Ottoboni (1643—1652, der spätere Alexander VIII.), Giacomo Corradi  (1643—1652), Gutierrez de Argüelles y Valdes (1645—1650) und Angelo Celsi  (1645—1664).  3 Das Motuproprio (Archiv der Rota, Misc. 2 f. 314) ist datiert  vom 10. März 1649 und trägt auf der Rückseite den Vermerk: Fuit presentatus  et admissus die 17 Martii 1649. A. Du Nozet, Decanus.  * Die einzelnen Audi-  toren gaben zwei Tage vor jeder Rotasitzung, also mittwochs und samstags,  Audienz, um sich von den Parteien über die in der nächsten Sitzung zu ver-  handelnden Sachen informieren zu lassen. Mittwoch und Samstag nannte man  daher dies informationis. Vgl,. Cerchiari, Bd.1, S.208. J.H.Bangen, Die  Römische Curie, 1854, S.5335f. Hier ist wohl Samstag, der 20. März, gemeint,In der ege versammelte sıch die ota NUu  —; mon{tiags und
freitags. War aber elner dieser Tage verhindert, nahm 1E  i den Mittwoch
als Sıtzungstag hınzu. Die damalıiıgen otarıchter: Kdmond Aime Du
Nozet Auditor A  s an seıt 1652), Francısco de RoJas BorJa
(Auditor .  )! Christoph Peutinger (  9—  ), el10 Bichi (  x  R
Carlo Cerri (  s  ), (Arolamo elzı (  s  ), Leone Verospi (  Z  e
Pietro Ottoboni (  _  n der spätere lexander VIIL.), 1acCcomo Corradı
(  )’ Gutierrez de Argüelles Valdes (  _-  ) und Angelo els1ı
(  ) Das Motuproprio 1V der Rota, Misec 314) ist datiert
VO 10. März 1649 und rag auf der Rückseite den Vermerk: uilt presentatus
el admissus che Martıiı 1649 Da Nozet, ecanus. Idie einzelnen Audıi-
toren gaben wel Tage VOrT jeder RKotasıtzung, also miıittwochs und samstags,
Audienz, sıch VO  e den Parteien über die ın der nächsten Sıtzung VeEeL-

andelnden en informieren lassen. Mittwoch un damstag nannie INa  -

daher dies ınformationis. Vgl 1‚ 208 DDıie
Römische Curie, 1854, S, 3735 Hier ıst wohl S5amstar, der 20. März, geme1n(,
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ut ıpse dextris procederet, quando associabatur uUS5qu«C ad scalas
domus, nıhilominus SCMDECT retinuıt sınıstram: ei ıta fecıt et1am ın
sedendo, eligendo locum inferiorem et m1nNus dignum. Unde dominiı
laudarunt SUMMLODECTIEC e1IuUs modestiam. praesertim, CM plura ıIn
ConCurrant, NCMDC, quod sıt O:  €  9 Irater cardinalis ei CONSaNgZuU1N1S
PI1INCIDIS Ludovisii, nepotıs Papae regnantıs (p 285)

Die Merecurii DA eiusdem fuıt rota memorilalium Et ıIn parı-
ter intervenerunt OINLES. R.mus decanus retulit ınstantıam comıtıs
Albergati Pro facıenda relatione de admissione e1IuUs mOtusSpropril. Ad
qUCH} effectum tuerunt deputatı dAuo ultimiı auditores, nempe d. Argueglias
et C Angelus Celsus. Qui propterea die Lunae O currentis CS-

SIMUS adc pedes S.mi illique retulimus, qualiter mOtuSproprı1us (p. 286)
eiuscdem comıtıs Antonii fuit ın TOTa exhibitus et debita CM reverentlıla
admissus et ideo Sanctitas s I1 iubeat, al sıt procedendum adcl ulteriora.
Et MUS respondit: Procedatur ad ulteriora.

Die Mercurtii Aprilis fuit rota memorlalium. Bichius febhri
detentus intervenıt, reliqui fuerunt praesentes. Memorialia nerunt
DAauUCa. Eit Argueglias et COO EeXPOSUIMUS CCeEeSSUuUunMM nostrum ad oN-
tiLicem et e1uUs responsı10nem, quod procedatur al ulteriora

(p 287) Die Lunae 19 Aprilis 1649 fuit rota, ın qua On inter-
venerun Bichius, Verospius et Corradus

Die Mercurii Aprilis fuit rota inculcata CuUumMm iınterventu ull-

dem OCTIo auditorum prout ın praeterıta In dicta rota d COMNES

Antonius Albergatus, electus OV auditor, nstetift, ul commıtteretur
elus 1INquıs1ıt10, prou tactum fuıt pp. 288—310)Der Amtsantritt des Rotarichters Antonio Albergati (1649)  115  ut ipse a dextris procederet, quando associabatur usque ad scalas  domus, nihilominus semper retinuit sinistram; et ita fecit etiam in  sedendo, eligendo locum inferiorem et minus dignum. Unde domini  laudarunt summopere eius modestiam, praesertim, cum plura in eo  concurrant, nempe, quod sit comes, frater cardinalis et consanguinis  principis Ludovisii, nepotis Papae regnantis (p. 285) ...  Die Mercurii 24 eiusdem fuit rota memorialium °. Et in ea pari-  ter intervenerunt omnes. R.mus decanus retulit instantiam d. comitis  Albergati pro facienda relatione de admissione eius motusproprii. Ad  quem effectum fuerunt deputati duo ultimi auditores, nempe d. Argueglias  et ego Angelus Celsus. Qui propterea die Lunae 29 currentis acces-  simus ad pedes S.mi illique retulimus, qualiter motusproprius (p. 286)  eiusdem comitis Antonii fuit in rota exhibitus et debita cum reverentia  admissus et ideo Sanctitas sua iubeat, an sit procedendum ad ulteriora.  Et S.mus respondit: Procedatur ad ulteriora.  Die Mercurii 14 Aprilis fuit rota memorialium. D. Bichius febri  detentus non intervenit, reliqui fuerunt praesentes. Memorialia fuerunt  pauca. Et d. Argueglias et ego exposuimus accessum nostrum ad Pon-  tificem et eius responsionem, quod procedatur ad ulteriora  (p. 287) Die Lunae 19 Aprilis 1649 fuit rota, in qua non inter-  venerunt dd. Bichius, Verospius et Corradus  Die Mercurii 21 Aprilis fuit rota inculcata cum interventu eorun-  dem octo auditorum prout in praeterita  . In dieta rota d. comes  Antonius Albergatus, electus novus auditor, instetit, ut committeretur  eius inquisitio, prout factum fuit ..,°® (pp. 288—310) ...  Die Veneris 8 Octobris 1649 fuit rota absque interventu dd. Royas  et Bichi(i) et Corradi et cum tribus tantum memorialibus. In ea instetit  comes Antonius Albergatus, ut fieret relatio S.mo, qualiter erat per-  fecta inquisitio et propterea supplicaretur, ut deberet procedi ad  ulteriora. Ad quem effectum fuerunt deputati dd. Argueglias et Celsus.  Et quia comes Antonius praedictus. non est praelatus nec advocatus  5 Als memorialia bezeichnete man einfache motivierte Denkschriften, die  von den Parteien eingereicht wurden, wenn die Rota über weniger wichtige  Fragen zu entscheiden hatte, die nicht in der Form eines eigentlichen dubium  vorgelegt wurden. Die Rota pflegte Fragen dieser Art in besonderen Sitzungen  zu verhandeln, und zwar an den ersten und letzten Tagen der viermal jährlich  eintretenden Ferienzeit. Diese Sitzungen hießen .rotae memorialium. Die  Sitzungen, in denen eigentliche dubia gelöst wurden, nannte man dagegen  rotae dubiorum. Vgl. Cerchiari, Bd.1, S.193f. Bangen, S.333, 338. Hier  handelt es sich um eine rota memorialium am Beginn der Osterferien. Im  Jahre 1649 wurde Ostern am 4. April gefeiert.  6 Der Informativprozeß  Albergatis findet sich im Archiv der Rota in der Reihe der Processus, Bd. 1 n.  LXXWVIE Vegl. Cerxchiari, Bd.2, 'S. 169.Die Veneris Oectobris 1649 fuıt rota absque interventu Royas
et Bichi(i) et C orradıi et Cu trıbus tantum memorTIialibus. In instetıt

Antonius lbergatus, ut fieret relatio 5.mo, qualiter erat pPCTI-
fecta Inquis1it10 et propterea supplicaretur, ut deberet procedi ad
ulteriora. quCHhl effectum unerunt deputatı dd Argueglias et Celsus.
Et qula Antonius praedictus 110  - est praelatus NeC advocatus

Als memorIl1lalia bezeichnete INa  e} ınfache motirJıerte Denkschriften, dıe
VO den Parteien eingereicht wurden, wenn die ota über weniıger wichtige
Fragen Z entscheiden hatte, die nıcht 1ın der Form eines eigentlichen dubium
vorgelegt wurden. Die ota pfllegte Fragen chheser Art ın besonderen Sitzungen
ZuUuU verhandeln. und ZW ar den ersten und etzten lagen der viermal ährlıch
eintretenden Ferienzeit. Diese Sitzungen hießen Tolae memorlalium. Die
Sıtzungen, ıIn denen eigentliche dubia gelöst wurden, nannte ILa  - dagegen
rotae dubiorum. Vgl 1, 195 93R 555 Hier
handelt sıch 1Nne ota memorı1alıum Beginn der Osterferien. Im
Jahre 1649 wurde Ostern 4, Aprıl gefelert. Der Informativprozeß
lbergatis tindet sıch 1m 1V der ota ın der el der Processus, Bd. 1 I1l.

Vgl Cerceh 1a51ı Bd. 2, 169
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consistorlilalis, T.1'US decanus decrevit TODONCIC aliquem CAausamın faciılem,
ut ın possel idem Antonius serıbere et informare

Die Lunae 11 Oectobris tuıt rota, praesentibus septem auditoribus
ei absentibus Royas, Peutingerio, Bichio ei Corrado. In dicta rota
retulerunt Argueglias et Celsus aCCess1isse acl pedes S.m1 et
ecisse solitam relationem et eisdem inıunctam SUuUD processu d. (p 311)
comıltıs lbergati et mMum respondisse, quod procederetur ad ulteriora.
Et qula r.mus decanus intendebat praefigere 1em Pro substinendis
conclusionibus, TESDONSU Tult, quod Pr1mo debebat informare et postea
iınstare pro assıgnatıone punctı et praefixione 1e1 Ideo, quamVvVI1Ss de
INCNSeE Oectobris NON Consueverınt domini multis annıs TFODONCIEC du-
bia, nihilominus ad acıendam S gratam eidem comıtı Antonio, de-
creverunt PIODONCIEC alıquam ausam facılem, prou Meltius exhibuit
hoc facere ı1n prıma vel Ja rota.

Die Veneris 15 Oectobris fuit rotia CI interventu dietorum septem
auditorum ei CUu PauCıs memorialibus. D. Meltius dixit, qualiter ıIn
sequentı rota proponeret Causam Ampurien. et (ivıtaten. nomınatıon1ıs
V1Carlı ad eifectum, ut ın C Antonius Albergatus pOosset SCT1-
ere el informare.

(p 312) Die Mercurii M() Oectobris 1649 fuıt rota CuUum iısdem septem
audıtoribus ut a. In proposıta fuit PCTI Meltium Am-
purıen. ei (ivitaten. nomınatıonıs V1Carılı dubio, al Constaret de
sulticienti parıtıone, ın ua scr1ıpsıt Antonius Albergatus.
resolutum iuıit Constare de sutftficienti parıtıone

Die Veneris D Octobris fuıt rota, 1N uua fuerunt praesentes OCIO
auditores, absentes Peutingerius, Meltius et Corradus. Instetit In

pPCTI memorTIıale COMMECS Albergatus, ut Il praefigeretur dies Pro
facıenda publica disputatione. Eit qu1a die instantıae ad diem
disputationis debet intercedere ad AINUS spatıum Uun1uUs mensı1ıs 1uxta
constıtutiones ei solitum ei iınveteratum stylum tribunalis ei Cies, (p.313)
sSu. UUa termınabat mens1s, NON solum erat impedita®, sed et1am SC —

quentes OINNES erant ierlales, ıta ut SsServalto r1g0oTe uısset fere 1MDOS-
ın der Rolle e1INEes dvokaten Vgl Cer C Hia Bd 1 01

Am 22. November WarLl das WHest der l. Cäcilia, das den festa saCcrı
palatıı apostolicı gehörte. Dazu rechneten weıterhıin das West des hl Klemens

2 das der h[ Katharına und das des hl Andreas . des leiıchen
Monats. Vgl hıa Da 3, 226 Am Mittwoch, dem November.,
wurde die Montag, dem gCnhH des Hestes ausgefallene Sıitzung nach-
geholt Vgl 1V der Rota, [IDıar 1 9 f. 540 Am WarTr dıe üblıche Freıtag-
SITtzUNg. Vgl ebenda 540 ıe auf den 92. November folgenden JTage Warelhl

Iso nicht, w1e das l1arıum sagT, lauter diıes ferJ1ales, sondern ZU Leıl dies
rotales. Allerdings pfllegte I1a  > auch den dies rotales keine Disputation ah-
zuhalten, WwWI1IEe die 1m 1arıum Testgehaltene ıskussıion ze1gt.
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s1ıbilis e1Ius admissıo0 de annn praesenti, ideo inter disceptatum fuıt
acerrime, quid esset agendum. Nam multi e1s dicebant, quod esseti
pessimı exempli1 abbreviare huiusmodi tempus ei quod Cu 1DPSI1S omn1ıa
r1Z070SEe ervata uerant. L VCTO reprobabant superst1t10sas huiusmodi
cavıllationes et subtilitates. nde ‚  ä ad tollendas difficultates PTrOo-
DOSUuUl, quod jerent disputationes eadem die, uua rota celebratur:
aeC habetur de MAahnc, illae VeIO de SCIO, Kt S1C nulla adest 1mCcompatı-
bilitas, quod eadem die praedicti aCctus perfici et celebrariı possınt.
Placuit proposıt1io huiusmodi TI decano, ei PT1NC1D10 1N-
clinarunt. Sed postea advertentes spatıum® e6S5SsSe antummodo duo-
(p 314)rum dierum ei tempus supradictum fuisse apposıtum potıus adcl
avorem 1DS1US electi quam alia de au et ideo ın e1IuUs odium NON

CcSSsSe retorquendum, ideo resolutum fult, quod disputatio praedicta tfieret
() Novembris sequentiIs. Et a dietum efifectum unerunt deputatıi duo
ultimi auditores, NCMDE d Argueglias et COO Angelus Celsus, qu1ı un

C auditore NOVO deberent adire cardinalem Barberinum!®, V1CcCecan-
cellarıium, ei a h reportare assıgnatıonem textus, quO esSsSEe
habenda disputatio.

Finita ı1taque rota, idem O11€6S Antonius lbergatus adcdıivit
P decanum DIOo habenda responsıone memorTijalıs porrecti. Qui
significavit 1lı disputationes SSC peragendas ın die IO Novembris ei
quod ad dicetum effectum accederet ad Argueglias ei Celsum: Nam

ab illis utı speclaliter deputatıs intelligeret, quid esseti agendum. AC-
cessıt (p 315) ıtaque ad domum utrıusque et instructus ad plenum de
omniıbus supplicavıt CI1NL.MO vicecancellario, ut vellet eligere 1em et
horam, ın quıibus CUu m1ınor1ı eiusdem incommodo posset 6SSCcC duo-
bus ultimis auditoribus DrIo assıgnatıone punct. Et habiıta benigna
responsıone et audıta voluntate praedicti cardinalis, die Sabbatıiı XS Oec-
tobris de INale ora 17  S accessıt prımo ad Argueglias, deinde
ad Celsum. et OmMNes insımul ad cancellariam, ubi statım praedicti
ditores admissı uerunt ad audientiam cardinalis, remanente iınstantıa
ei cubiculo antecedenti praedicto comıte Antonio Albergato. Post NON-

nullas ceremon1las Argueglias utı prıor ıIn ordine exXxposult instantıam
comıtıs ei habens decretale arVvVun ın manıbus illud aperuılt, dicens
cardinalıi. quod materı1a, QUaC offerebat, erTat de praescriptionibus,

textus ın capıtulo p. 316 Vigilanti**. nde statım voCalius fuit
dietus ei genuflexus antie cardinalem, dum cardinalis digito
tangebat Llibrum apertum et indicabat capıtulum, DC UJUO debebat
uUas conclusiones defendere, deosculatus fuit illius. LEit ıta peracta

Y  ‚ der zeitliche Ahbstand zwıschen dem und 22. November.
10 Francesco Barberin1, ın Neffe Urbans VIIL (Kard. 1623—1679), wurde

amn November 16392 DU Vizekanzler ernannt. at, 11

de praescrıpt. 11, 26.
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hutrusmocdi ceremon1a IN abierunt. Diectus EeTO COLLES Antonius 1uxta
solitum voluit reducere Argueglias et Celsum adcl domos SUAasSs.

Die Lunae 25 Oectobris fuıt rota, ın qua sol; SC  b auditores ınter-
venerun(t, NEIMPEC I11US decanus, Bichius, Cerrus, Verospius, Otthobonus
et CGelsus. Absolutis memorialıbus, QUaC fuerunt, VOCalius fuit

Antonius Albergatus, qu1 foris expectabat. Et INZTrESSUS locum,
ubı rota celebratur, sedentibus auditoribus 1pse stans praesentavıt uas

conclusiones desumptas decretalıi sıbi assıgnata illasque (p 317) CeN-
exhibuit. Praesentatis conclusionıibus ex1vıt foras EXpeCcians

responsıonem. Fuerunt ınter examınatae conclusiones, qQUarunh NON-

nullae patiebantur difficultates, vel qula NO erant contira OIM MUNEC
vel qula erant conira opınıonem rotalem. Nihilominus, qula pCI illarum
mutatıonem nımıum praeiudicium inferebatur diceto comıltı Albergato,
qu1 illas 1am memorTl1ae demandaverat, et alias immutatas NOn posset
demandare 1n anta temporıs angustıa, ideo retenta substantia 1n uln

tamen dictis conclusionibus fuıt achkclita quaedam qualitas. Reliquae
fuerunt approbatae, eti ıta inıunctum uı Otthobono ın locum
Argueglias absentis, ut EXEquU1 deberet, prou tactum fuit lTerminato
dicto colloquio fuit ıterum idem COIMNNES admissus et decanus
inıunxıt iLli, ut Num Otthobonum adiret et ab (p 318) conclusiones
approbatas recıperet118  HERMANN HOBERG  huiusmodi ceremonia omnes abierunt. Dictus vero comes Antonius iuxta  solitum voluit reducere Argueglias et Celsum ad domos suas.  Die Lunae 25 Octobris fuit rota, in qua soli sex auditores inter-  venerunt, nempe r.mus decanus, Bichius, Cerrus, Verospius, Otthobonus  et Celsus. Absolutis memorialibus, quae pauca fuerunt, vocatus fuit d.  comes Antonius Albergatus, qui foris expectabat. Et ingressus locum,  ubi rota celebratur, sedentibus auditoribus ipse stans praesentavit suas  conclusiones desumptas ex decretali sibi assignata illasque (p. 317) cen-  surae dd. exhibuit. Praesentatis conclusionibus exivit foras expectans  responsionem. Fuerunt inter dd. examinatae conclusiones, quarum non-  nullae patiebantur difficultates, vel quia non erant contra communem  vel quia erant contra opinionem rotalem. Nihilominus, quia per illarum  mutationem nimium praeiudicium inferebatur dicto comiti Albergato,  qui illas iam memoriae demandaverat, et alias immutatas non posset  demandare in tanta temporis angustia, ideo retenta substantia in una  tamen ex dictis conclusionibus fuit addita quaedam qualitas. Reliquae  fuerunt approbatae, et ita iniunctum (fuit) d. Otthobono in locum d.  Argueglias absentis, ut exequi deberet, prout factum fuit. Terminato  dicto colloquio fuit iterum idem comes admissus et r.mus decanus  iniunxit illi, ut d.num Otthobonum adiret et ab (p. 318) eo conclusiones  approbatas reciperet ... (pp.319—324) ...  In dicta die (20 Novembris 1649) post prandium hora 20 d. comes  Antonius Albergatus auditor noviter electus substinuit publicas suas  conclusiones in cancellaria cum assistentia cardinalium, auditorum  rotae et aliorum, contra quem tres (p. 325) ultimi auditores insur-  rexerunt iuxta solitum cum suis argumentis, nempe Corradus, Argueglias  et Celsus et ultimus omnium d. Nicolaus Sevarolus, advocatus con-  sistorialis  Die Veneris 26 Novembris fuit rota cum iisdem auditoribus prout  supra (decem auditoribus praesentibus, absente solum d. Royas)  Antequam esset perfecta, discessit d. Corradus ad effectum adeundi  S.mum pro negociis civitatis Ferrariensis, pro qua a multis mensibus  gerit (p. 326) vices oratoris. Fuit etiam secreto iniunctum duobus ultimis  auditoribus, ut deberent assignare textum d. comiti Antonio Albergato,  super quo debeat peragere suas disputationes secretas. Nam ipse dif-  fidans de propriis viribus protestatus fuit apud dd. non posse ullo  modo in illa angustia temporis horarum 24, quod solet concedi novis  auditoribus, similem actum explere. Fuit etiam iniunctum iisdem duo-  bus ultimis auditoribus, quod deberent facere relationem S.mo de  publicis disputationibus peractis a d. comite Antonio Albergato.  Die Lunae 29 Novembris 1649 fuit rota sine praesentia d. Royas  absentis ex causa superius dicta!®, in qua fuit magna contentio inter  ” Vgl. p. 320: Die Lunae 15 Novembris fuit rota cum decem auditoribus,(pp 319—324)

In dicta die (20 Novembris 1649 pOosSt prandium hora MM) C5>

AÄntonius Albergatus auditor novıter electus substinuit publicas s 11as

conclusiones ın cancellaria Cu assıstentla cardinalium, audıtorum
rolae el aliorum., contra QUCHL ires (p 3  25) ultimı audıtores INSUT-
rexerunt 1uxta solitum Cu ul1s argumentiıs,cCorradus, Argueglias
ei Celsus ei ultimus Oomnıum Nicolaus evarolus, advocatus (’Oll-

sistorlalis
Die Veneris 26 Novembris fuit rota Cu iisdem auditoribus prout

pra (decem audiıtoribus praesentibus, absente solum Royas)
Antequam esSsSEeE perfiecta, discessit Corradus ad effectum adeundi
S.mum Pro NEZOCLIS cıyıtatıs F errariensis, Pro qua multis mensibus
gerıt (p 326) V1CES oratorıs. Fuit et1am secreto inı1unctum duobus ultimis
auditoribus, ut deberent assıgnare extum comııtı Antonio Albergato,

YJUO debeat uas disputationes secrelas. Nam 1pse dif-
tidans de Propr11s virıbus protestatus fuit apud on ullo
modo ın 1la angustla temporıs horarum 24, quod solet concedi NOVIS
audıtoribus, sımilem actum explere. Fuit et1am inıunctum iısdem duo-
bus ultimis auditoribus, quod deberent facere relationem S.mo de
publicis disputationibus peractıs comıte Antonio Albergato.

Die Lunae JO Novembris 1649 fauit rotla S1Ne praesentla Royas
absentis super1us dicta??, ın uua fuit Maa contentı0 iınter

12 Vgl 320 Die Lunae Novembris Tuıt rota Cu decem audıtoribus,
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NOs instantıa novıter peracta comıte Antonio Albergato
327) praefixione 1€e1 et praesertim Sabbatıi sequentI1s PIOo

substinendis disputationibus secret1s. Nam alıquı erant ın SCI1-

tentıa, quod dummodo ınter publicam ei secretam disputationem qu1n-
decim 1€eSs intercederent, alia NO  - essent ıta necessarIl1a, ut deberent
tieriı diebus certiıs et praecı1sı1s. Aliqui VeEeTITO dicebant, quod aderat lex
scrıpta inducta nostrıs maloribus, quod peractıs disputationibus publi-
C1S deberent Her aliae instantıae 1n rota NeC talıs ordo, qu1 ab omnibus
servatus fuit, ab eodem comıte debebat alterarı. Ideo pOost longam alter-
catıonem capıebatur resolutio, quod dictus Albergatus servareit
ua instructionem. Sed qula Argueglias attestatus fuıt et1am ı1n
verbo sacerdotis, quod 1d oLium evenerat proprlıa culpa, UQUO
rogatus PrOo facienda re-(p 328) latione apud mMum 1pse neglexıt illam
facere, eredens huiusmodi negligentia nullum praeiudicı'um infierrı

Albergato. Ideo stante attestatıone Argueglias et qul1a pCrTI Nnum
lbergatum NO stetieTrat, quod Ila 1O  a fuerıit facta, d.nı recedendo a

r1ıgore inclinarunt DrO determinatıone 161
Die ı1g1ıtur Martis 5() Novembris Argueglias el Celsus de INanNle

aCCesserunt ad pedes Pontificis, eti Argueglias utı prımus loqu(u)tus
Iuit latino SCTINONC his vel simılibus verbis: Beatissıme Pater. NUus

Antonius Albergatus publicas habuit de INOTE disputationes ın
cancellaria apostolica, qUaS CHu laude peregit. Ideo rota SUuP-
pliciter oTat NL ut dignetur iubere, si(t) procedendum ad ul-
er10Ta. Et MUS respondit: Procedatur ad ulteriora.

(D 329) Die Veneris Decembris fuıt rota CUu: decem auditoribus,
absente tantum Royas (pp. 330—331)Der Amtsantritt des Rotarichters Antonio Albergati (1649)  del9  d.nos super instantia noviter peracta a d. comite Antonio Albergato  (p. 327) super praefixione diei et praesertim Sabbati sequentis pro  substinendis disputationibus secretis. Nam aliqui ex dd. erant in sen-  tentia, quod dummodo inter publicam et secretam disputationem quin-  decim dies intercederent, alia non essent ita necessaria, ut deberent  fieri diebus certis et praecisis. Aliqui vero dicebant, quod aderat lex  seripta inducta a nostris maioribus, quod peractis disputationibus publi-  cis deberent fieri aliae instantiae in rota nec talis ordo, qui ab omnibus  servatus fuit, ab eodem comite debebat alterari. Ideo post longam alter-  cationem capiebatur resolutio, quod dicetus comes Albergatus servaret  suam instructionem. Sed quia d. Argueglias attestatus fuit etiam in  verbo sacerdotis, quod id totum evenerat ex propria culpa, ex quo  rogatus pro facienda re-(p. 328)latione apud S.mum ipse neglexit illam  facere, credens ex huiusmodi negligentia nullum praeiudicium inferri  d. Albergato. Ideo stante attestatione d. Argueglias et quia per d.num  Albergatum non steterat, quod illa non fuerit facta, d.ni recedendo a  rigore inclinarunt pro determinatione diei.  Die igitur Martis 30 Novembris d. Argueglias et Celsus de mane  accesserunt ad pedes Pontificis, et d. Argueglias uti primus loqu(u)tus  fuit latino sermone his vel similibus verbis: Beatissime Pater, d.nus  comes Antonius Albergatus publicas habuit de more disputationes in  cancellaria apostolica, quas summa cum laude peregit. Ideo rota sup-  pliceiter orat S. V., ut dignetur iubere, an si(t) procedendum ad ul-  teriora. Et S.mus respondit: Procedatur ad ulteriora.  (p. 329) Die Veneris 3 Decembris fuit rota cum decem auditoribus,  absente tantum d. Royas  . (pp- 330—331) ... Ulterius iniunctum fuit  duobus ultimis auditoribus, ut deberent una cum comite Antonio Al-  bergato accedere ad cancellariam pro habendo puncto ab em.mo cardi-  nali Barberino et pro firmanda hora, qua disputatio secreta eiusdem  comitis deberet fieri. Et super materia huiusmodi fuit etiam contentio  (p. 332) inter dd. Etenim r.mus decanus insistebat, quod eadem die, qua  peragebatur disputatio, debebat de mane adiri vicecancellarius. Alii  vero dicebant, quod id fiebat de sero in vigilia disputationis et quod  ita semper servatum fuerat. Et quamvis idem decanus replicaverit,  quod ipse recepit punctum eodem die, nihilominus omnes unanimiter  decreverunt, quod adiretur cardinalis vicecancellarius per diem ante,  nempe eadem die Veneris de sero, quae immediate diem disputationis  praecedebat. Sed quia comes Antonius Albergatus, parum versatus in  huiusmodi ceremoniis, iam convenerat cum eodem cardinali vicecan-  cellario, quod huiusmodi ceremonia deberet fieri hora 19 Veneris cur-  absente tamen d. Royas impedito propter mutationem habitationis, ex quo  orator catholicus ex improviso declaravit se transferre velle ad palatium  comitis de Ognate, ubi ad praesens idem d. Royas inhabitat.Ulterius iınıunctum tuyuıt
duobus ultimis auditoribus, ut deberent un CM comıte Antonio Al-
bergato accedere a cancellariam DrOo habendo puncto ab e1N.MO cardı-
nali arberino ei J9280 firmanda hora, qua disputatıo secreta eiusdem
Comıltıs deberet fier1. Eit materla huiusmodi fuit et1am content10
(p 332) inter Etenim Tr.MUS decanus insistebat, quod eadem 16e; qua
peragebatur disputatio, debebat de InNale adirı vicecancellarius. L
CcTO dicebant, quod id tiebat de SCIO in vigilia disputation1ıs et quod
ı1ta SCHMDECFFQC servatum fuerat Et quUamVvVI1S idem decanus replicaverit,
quod 1pse recepit puncium eodem die, nıhilominus unanımıter
decreverunt, quod adiretur cardinalis vicecancellarius PDCLI 1em ante,
c eadem die Veneris de SCTIO, qQqUa«C immediate 1em disputatiıon1ıs
praecedebat. Sed qula Antonius Albergatus, a versatus ın
huiusmodi ceremonı11l1s, 1am Convenerat Cu eodem cardinalı V1cecan-
cellario, quod hulusmodi ceremonla deberet fierı ora Veneris CULM-

absente tamen Royas impedi1to propiter AT habitationis, qUO
OTAi0Or catholicus 1MPTrOoVI1SO declarayvıt transferre ve ad palatium
comiıtis de Ognate, ubı ad idem d. Royas inhabiıitat.
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rentiıs et Pro talı ora audientiam (p 333) ab eodem cardinalıi reporta-
verat, coactı unerunt Argueglias et Celsus accedere talı ora adcl
cancellariam. Ibique introducti praefatı Argueglias et Celsus acl
audientiam cardinalis, DOSt verba d Argueglias prımus ın ordine
aperuılt decretale et indicaviıt cardinali capitulum prımum de CO

suetudine?!?. Quo facto statım introductus fuit idem Antonius,
quı genuflexus ante cardinalem tangentem digıto dietum capıtulum
deosculatus fuit prımo librum el deinde eiuscdem cardınalis, quı
retrahendo illLam Cu anulo eumdem comıtem aliquantulum Hora
VEeETO () fuit stabilita PrOo peragenda disputatione die sequent. His
1a bitis volebat COMCS assoclare praedictos ad domus S11AS5,. p. 334
Sed 1li nullo modo voluerunt ermittere.

Igitur die sequent1, ua fuit 1€6s Sabbatı 4a currentıs mEeNSIS De-
cembris Antonius Albergatus pPrımus omnıum transtulit ad
cancellarıam et, quamVI1s ab omniıbus habuisset argumenta facienda,
nıhilominus erat semımortuus. nde pluries et pluries fuit
illum sublevare ei hortarı, ımerefl, sSe staret laeto anımo, quı1a

amabant honorem 1PS1US eit disputatio esset potıus acl POMDAaO
ei ınter eosdem q Uuanı CH 1PSO, prout ın effectu fuıit Quando ali-
qu1Ss accedebat, iıdem praecedente bidello Cu 11AZZza die-
tum auditorem excipiebat illumque ad stantıam ei eubieulum
cardinalis assoclabat. Auditores (p 335) CTO CM solitis vestibus et
rocchetto morabantur un Cu cardinali vicecancellario. ( um ıtaque
venıssent EXCEDTIO d.no Royas, qu]1 erat absens, exıerunt foris
Cu licentia cardinalis ibıque induti Cappls solıitis redierunt statım ad

* &xcubiculum destinatum ad uUunC effectum, ubi aderat tabula maßna
rubeo Cooperta, ın CU1US capıte sedebat cardinalis et abh utroque latere
auditores, UuNusSqu1sque secundum UuUalll antıanıtatem, latere
dextero sedebat Prımus LT.INUS unozettus decanus, deinde sequeba( )e-
tur Bichius, Meltius, Otthobonus et Argueglias, latere eTO sinıstro ob
absentiam Royas manebat Peutingerlius, postea Cerrus, Verospius,
Corradus et ultimo loco Celsus. Post aeC p. 336 clausis 1aNu1s adcl-
mM1SSus fuıt Albergatus, qu1ı salutatıs omnibus capıte discoperto et
stans pede dictae tabulae CoOnspectu cardinalis uamn brevem Pr  —-
fationem fecit. Deinde 1USSUS, ut sederet quodam SCAINNO SC  e

scabello parvulo s1ıne appodio praeparato acl hunc effectum et1am,
ut Cooperıret, explicavıt SUamn decretalem. Qua perfecta Celsus 1N-
vıtatus cardinali coepıt argumentarı, et S1C ordine retrogrado fecerunt
9 licet argumenta uerint potıus ad honorem ei adc ostentatiıonem
QUamı ad terrorem; Na ultra quod Jla abh omnıbus dd contra solitum
uerunt eidem comıltı transmıssa, ın responsionibus et1am SCHMDCFK PT.  —-
ventus fuit ve] ab 1PSO arguente vel ab alıquo eisdem ıta ut

13 1’ de consuet. I’
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praedictus SUMMODECTE mıratus fuerit de hu(p. 337) manitate
benignitae d.norum. Ultimo loco dixit argumentum S11UIN EevVvV.m

decanus, quod fuıt Albergato repetitum et 1uxta solitum dietum,
quod ob reverentiam antı VITr1 NO audebat Il respondere. Absoluta
disputatione ex1ıvıt foras Albergatus: et CuUumMm decanus fecisset
nonnullas schedulas, ın qQUaTrum cCapıte acderat notata ıttera A, ın fine
eTO ittera B, significantes Approbo et Reprobo. Illas accepıt Celsus
tanquam ultimus et singulis auditoribus ua tradidit incipiendo
T  B decano. Qui auditores lacerantes CX partem, ın qua scrıpta —

periebatur ıttera R'! reliquam partem habentem ıtteram denotantem
Approbo consıgnarunt eidem Celso, qu]1 cCcas ın bireto posult et deinde

(p 338) cardinalıi Barberino vicecancellario tradidıit. Unde dietus
cardinalıis illis perlectis retulit fuisse approbatum nemıne discrepante.
Post AaeC vocatus tuit notarıus, qu1 rogaret de admissione: et
duobus testibus parıter adcd dietum effectum vocatıs et introductis Car-
dinalis dixiıt illi nonnulla verba, sed adeo submissa VOCC, ut NO  —

potuerıint recte PeTrCIDL. Se«d 1n substantia continebant haec, videlicet:
Authoritate, qUua Iungimur de oto ın auditorem recC1PIMUS. Facto  a
decreto admissionis COan notarıo et testibus, introductus fuıit de OVO

lbergatus, quı peracta brevi gratiarum actıone statım acdmissus fuıt
ad osculum praedieti cardinalis et deinde auditorum incipiendo latere
dextro, ubı sedebat F. IN US decanus et deinde (p 339) J S1IN1ıStro, ubi
manebat Peutingerius.

Die Veneris 10 Decembris fuit rota Cu decem audıtoribus absente
tantum Cerro... nte finem dictae rotae Corradus petit licen-
t1am adeundi S.mum Pro solita audientia ın locum OTatorı1ıs Ferrariensis.

perfecta introducti unerunt duo notarıl, alter cancellariae,
nNunNcupatus Petrus Ledescus, et alter Le  aCc, dietus Bartholomaeus
Brunonis. Locutus fuıt pr1ımo Petrus TLedescus, et dixıt similia (p 340)
verba: Fidem facio CO Petrus Tedescus, cancellariae apostolicae
tarıus, qualiter Antonius Albergatus praestıitıt solitum 1ura-
mentum CIN.MO et Ir  B cardinali vicecancellario. Eit statım
subiunxit alter Lt C8' Bartholomaeus Brunonis, apostolicae
notarıus, parıter fidem facio, qualiter dietus OM Ees Antonius Al-
bergatus praestıitıt solitum 1iıuramentum In Camera 07TAanmı Homodeo
CameTrae®e decano1%, Facta hac ftide PCLI notarıos praedictos, qu1ı statım

Dieser Eid wurde 1n der ege ın die an des päpstlichen Kamerars
geleistet. an VIIL hatte (al 28.) Juli 1638 Antonio Barberini ZU

amerar ernannt. Innozenz entseizte Barberini nach selner Flucht nach rank-
eıch (27 September 1645 aller Amter und ürden An se1ner Stelle fungler-
ten als rokamerare die Kardinäle Wederico Sforza und OTeNZOo Ragegl, b1s
Barberini nach selner Rückkehr nach Rom (12 Juli 1653
Amter wledereingesetzt wurde. 21

In sSe1INe firüheren



19209 HERMANN HOBERG

discesserunt, vocatus fuit idem Albergatus. Qui INgTESSUS rotam Cu

rocchetto eit alıı fuit admissus ad locum u  M,
medius ınter uUos ultimos auditores CoONnspeciu decanı, ibıque
genuflexus praestitit solitum i1ıu ramentum legens librum, ubı illud erat
Conscrıptum. Deinde (p 341) 1uravıt observantıam bulle tacte perTr S,

Urbanum 111 secreto*. Deinde SUTrSCHS admissus fut ad osculum
S C' ad amplexum LEit tandem rediut ad locum SUUM, ubi 1USSUS, ut
sederet, atitente audivit brevem oratıonem factam TI decano, ın
CU1uUSs fine addidit: Et tibi claudo Perfecta hac ceremonla, aperta
fuit lanua, ei 1pse asSsoclavıt decanum ad domum SUall;

Die Sabbati 11 Decembris Argueglias et Celsus ın executionem
ordinis adiverunt IMumn Et introducti Cu Cappls tenentes medium

Albergatum, OV audıtorem, factis solitis genuflexionibus ei de-
osculatis pedibus S.mi ftecerunt Pro 48 et ultima 1C€ uam relationem
suhb his vel simılibus verbis prolatis (p 34 Argueglias: Pater
S5ancte, p. d Albergatus secretas habuit de disputationes COTAam
F.IN cardinali vicecancellario, 1n quibus laudabiliter gessıit. Ideoque
ınanımı CONSCHNSU fuit approbatus. Superest amodo, ut dignetur
sanctam Ili ImMpariırı benedietionem atque concedere, ut possıt votum
1ın CAausıs proferre et .11 Vestrae ın divinis INSETVITE, ur suppliciter
am us,. Haec verba retulit Argueglias OC6 tremula et, liıcet de-
beret dicere secretas disputationes, erravıt eit dixıt publicas. Iune Papa
benedixit illi, respondens: Libenter concedimus. Deinde, resplc1eNs
eundem Albergatum, tecıt 57revem oratıonem vulgari SCETMONC, 1ın
qua nobilissime ei maxıma. CUIMN exıstımatıione (p 343) loqguutus fut de
triıbunali rotae et de 1DS1S auditoribus, commendans SUMMODETIC illorum
doctrinam et integrıtatem, hortans SCHLDCLX eundem Albergatum, ut
studeret Omnı conatu illos ım1tarı;: et 1ın specıe admonuit illum, ut pCF
aliquod LEMPOTIS spatıum nı} aliudc praetenderet qQU AL ediscere.

Die Mercurii 15 Decembris fuit rota, praesentibus duodecim
ditoribus Albergatus, habens OS clausum, NO  - protulit votum
UU ın Causıls NEeC qu1cquam dixit, se (p 344)) tantum, perfecta rota,
assoclavıt Cu Propr10 Lr.1111.UIN decanum ad domum SUall,

Die Veneris 142 Decembris fuit rota memorlalıum R.mus de-
ei Cerrus 1O  - ıintervenerunt, qula ambo HO  - ene valebant

(p. 345) In fine, qula L.INUS Dunozettus, decanus, NO  — erat TaCsSCHS,
rogatus fuıt Royass, ut dignaretur aperıre OS Albergato. Sed JIle
excusabat, NO  > fuisse s1ıbı demandatam facultatem huiusmodi.
Sed qula dd.plu rMmEes et plurıes insteterunt apud 1PSUm, tandem NO TCCUS

vıt hoc 1US adimplere. Lit illico idem Albergatus admissus fu1td adcl
amplexus Et ıta termınavıt rota, qUa«C fuit ultima praesent1s annı 1649

15 Gemeiıint ıst das Breve VOIN November 1643 Gedruckt bei ( @7:
chıarl, Bd. 3, S, 361 I1. 295


